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1. Amtliche Bekanntmachungen
1.1. Aufruf zur Schulanmeldung 2017
für Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2010
bis 30.09.2011 geboren wurden

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg
Standort Berlin
Alt-Friedrichsfelde 60
10315 Berlin

Bauabgangsstatistik 2016

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hochbau und die 
Fortschreibung des Wohnungsbestandes (Hochbaustatistikgesetz-
HbauStatG) regelt, dass für den Abbruch von Wohngebäuden auch 
die Eigentümer zur Auskunft verpflichtet sind.
Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktualität der jährlichen Fort-
schreibung des Wohnungs- und Wohngebäudebestandes für Ihre Ge-
meinde.

Melden Sie deshalb als Eigentümer

• den Abbruch von Wohngebäuden bis 1000 m³ umbauten Raum
• den Abgang von Gebäudeteilen mit Wohnraum 
• (Wohnräume, Wohnungen)
• die Nutzungsänderung von Wohnraum

an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.

Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei bei Ihrem Amt, Ih-
rer amtsfreien Gemeinde bzw. kreisfreien Stadt bereit.

Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter: 
www.statistik-bw.de/baut/html/

Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohngebäuden mit 
mehr als 1000 m³ umbauten Raum bei der zuständigen Bauauf-
sichtsbehörde anzuzeigen ist.
In diesen Fällen reichen Sie bitte den ausgefüllten Erhebungs-
bogen zur Bauabgangsstatistik nur bei der Bauaufsichtsbehör-
de ein.

Mit freundlichen Grüßen

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Gemäß § 37 Gesetz über die Schulen im Land Brandenburg (Bran-
denburgisches Schulgesetz – BbgSchulG) in der zuletzt gültigen Fas-
sung beginnt die Schulpflicht für Kinder, die bis zum 30. September 
das sechste Lebensjahr vollendet haben, am 1. August desselben Ka-
lenderjahres. Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember 
das sechste Lebensjahr vollenden, werden auf Antrag der Eltern in die 
Schule aufgenommen. Die Schulleiterin oder der Schulleiter entschei-
det unter Berücksichtigung der Ergebnisse der schulärztlichen Untersu-
chung gemäß § 51 und in Verbindung mit § 37 Abs. 1 BbgSchulG über 
die Aufnahme in die Schule.

In begründeten Ausnahmefällen können Kinder aufgenommen werden, 
die nach dem 31. Dezember, jedoch vor dem 1. August des folgenden 
Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollenden. Der Antrag ist an der 
zuständigen Grundschule zu stellen. Entsprechende Anträge sollen ge-
sicherte Nachweise zum Entwicklungs- und Kenntnisstand des Kindes 
enthalten. Mit der Aufnahme in die Schule beginnt die Schulpflicht.

Auf der Grundlage des § 106 des Brandenburgischen Schulgesetzes und 
gemäß der Satzung über die Bildung eines Schulbezirkes für die Grund-
schulen in der Stadt Erkner (Schulbezirkssatzung) vom 19.12.2003, 
wird in der Stadt Erkner ein Schulbezirk gebildet, welcher das gesam-
te Gebiet der Stadt Erkner umfasst. Somit sind die schulpflichtig wer-
denden Kinder, deren Wohnung sich in der Stadt Erkner befindet, in der 
Löcknitz-Grundschule Erkner bei der Schulleitung anzumelden.
Anträge auf Zurückstellung gemäß § 51 Abs. 2 BgbSchulG sind bei der 
Anmeldung zu stellen. Kinder die im Jahr 2016 vom Schulbesuch zu-
rückgestellt wurden, sind erneut anzumelden.

Anmeldetermin für das Schuljahr 2017/2018:
Löcknitz-Grundschule Erkner (Haus 2), 15537 Erkner, Walter-
Smolka-Straße 10, am Dienstag, den 08.02.2017, in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Für die Anmeldung des künftigen Schulkindes ist gemäß Grundschul-
verordnung § 4 Abs. 1 die Anwesenheit des Kindes erforderlich. Die 
Geburtsurkunde des Kindes sowie der Nachweis zur Teilnahme an der 
Sprachstandsanalyse sind mitzubringen.

Um die Wartezeiten zu verkürzen, ist eine vorherige Terminabsprache 
möglich. Sollte eine Anmeldung während der genannten Zeiten aus 
wichtigem Grund nicht möglich sein, wird vorab um Rücksprache ge-
beten.
Kontakt: Löcknitz-Grundschule Erkner, Telefon: 03362 43 96,
 Montag bis Freitag, 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Alle Kinder, deren Wohnung sich in der Stadt Erkner befindet, sind zu-
erst in der Löcknitz-Grundschule Erkner anzumelden. Anträge zum Be-
such einer anderen als der zuständigen Grundschule sind bei der Anmel-
dung erhältlich.

Kirsch
Bürgermeister

1.2 Bauabgangsstatistik 2016 Land 
Brandenburg

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen
2.1 Sprechstunden des Vorsitzenden der Stadt-
verordnetenversammlung Erkner, Herrn 
Lothar Eysser, im Jahr 2017
An nachfolgenden Tagen findet die Sprechstunde des Vorsitzenden 
der Stadtverordnetenversammlung Erkner jeweils in der Zeit von 
16:30 bis 18:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Erkner, Friedrichstraße 6 – 
8, im Konferenzraum 4/27 statt.

Dienstag  14. Februar 2017 

Dienstag  16. Mai 2017

Dienstag  18. Juli 2017

Dienstag  17. Oktober 2017 

Zu den einzelnen Sprechstundenterminen wird in den Bekanntma-
chungskästen der Stadt nochmals informiert. 
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Amtsblatt für die Stadt Erkner
Herausgeber: 
Stadt Erkner: Der Bürgermeister
Satz und Überwachung der technischen Herstellung:
Kümmels Anzeiger, Inhaber Michael Hauke
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Das Amtsblatt für die Stadt Erkner ist das amtliche Bekanntma-
chungsblatt der Stadt Erkner und erscheint nach Bedarf. Es wird 
kostenlos an die Haushalte verteilt. Daneben kann es im Rathaus 
der Stadt Erkner, Friedrichstr. 6-8, bezogen werden. Auf Wunsch 
wird das amtliche Bekanntmachungsblatt gegen Erstattung der 
Kosten auf dem Postwege zugestellt.
Die Mindestauflage beträgt 5.000 Exemplare.
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2.6 www.heimatverein-erkner.de:

Die Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie (AFU e. V.), ein eingetra-
gener Naturschutzverein aus Mittweida, bietet

am Dienstag, den 21. März 2017,
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr,

in der Löcknitz-Grundschule Erkner,
Friedrichstraße 25

die Möglichkeit, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserfla-
sche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegen genommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stel-
len des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm 
der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

2.4 Wasser- und Bodenanalysen der AFU e. V.

Das Jagdessen des Jagdpächters Herrn Bodo Schulz findet am Sams-
tag, den 4.2.2017, ab 18:30 Uhr, in der Gaststätte „Schönblick“ in 
Woltersdorf, Berliner Straße 48 statt.
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Erkner mit ihren Ehegatten 
bzw. Lebensgefährten sind hiermit herzlich zum Jagdessen eingela-
den.

Jagdgenossenschaft Erkner
Vorstand

2.5 Einladung zum traditionellen Jagdessen 
der Jagdgenossenschaft Erkner

Anlässlich des Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialismus 
findet am

Freitag, den 27. Januar 2017, um 15:00 Uhr,
eine Kranzniederlegung an der Erinnerungsstätte für die Opfer von 
Krieg, Faschismus und Gewaltherrschaft an der Neu Zittauer Straße/
Ecke Hohenbinder Weg statt.

Lothar Eysser    Jochen Kirsch
Vorsitzender der Stadt-    Bürgermeister
verordnetenversammlung

2.2 Kranzniederlegung am 27. Januar 2017
Erkner im Pressespiegel 2016

November 2016
• Ein Streichertrio aus Dresden eröffnete die diesjährigen Gerhart-
Hauptmann-Tage. Zu den verschiedenartigen Programmangeboten 
zählten eine Lesung zu Märchendichtungen Gerhart Hauptmanns in 
Verbindung mit Musik von Richard Wagner, eine Sonderführung über 
das literarische Leben in Erkner zu Hauptmanns Zeiten, die Filmvorfüh-
rung „Bahnwärter Thiel“ von 1982, eine Aufführung des Dramas „Ein-
same Menschen“, eine Ausstellung mit bisher unveröffentlichten Fotos 
des Dichters und Schriftstellers und ein Liederabend mit dem Tenor Fe-
lipe Rojas.
• Zum fünften Mal lud der American-Football-Club Erkner zu einem 
Tanzspektakel in die Stadthalle ein. Daran beteiligten sich mit knapp 
300 Tänzern 43 Gruppen aus 13 Teams. Sie beeindruckten mit Rock’n‘ 
Roll, Streetdance, Cheerleader und vielen anderen Richtungen.
• Die diesjährige Gewässerschau für Erkner erbrachte ein positives Er-
gebnis für das älteste Bauwerk des Ortes, den Bretterschen Graben. Da, 
wo einst ein Schöpfwerk stand, war 2014 eine provisorische Verbin-
dung zwischen Spree und Graben geschaffen worden. Dadurch wurde 
der Wasseraustausch verbessert, so dass Fäulnisprozesse im Graben un-
terbunden werden.
• 158 Teilnehmer aus 29 Orten reichten in diesem Jahr ihre Arbeiten  für 
den Jugendkunstpreis in Erkner ein. Auszeichnungen gingen auch nach 
Polen und Georgien.
• Die Chemie-Freunde Erkner luden zu ihrem 12. Treffen ein. Auf dem 
Programm standen das Schaupressen einer Medaille im Technikum von 
Prefere Resins sowie zwei Vorträge zu Sali Segall, dem Nachfolger des 
Teerwerkgründers Julius Rütgers, und zu 93 Jahren Entwicklung im 
Chemiestandort Leuna.
• Der im Sommer in den Ruhestand verabschiedete katholische Pfar-
rer Josef Rudolf wurde mit einer Eintragung ins Ehrenbuch der Stadt 
geehrt. In seiner Laudatio verwies Reinhard Peschke, Vorsitzender des 
Pfarrgemeinderates der St. Bonifatius Gemeinde auf Rudolfs vielfälti-
ge Verdienste.
• Der Nachtflohmarkt mit 80 Ständen in der Erkneraner Stadthalle war 
auch in diesem Jahr wieder gut besucht.
• Nach dem Tod von Kurt Kattanek wurde erneut ein Erkneraner an die 
Spitze des Deutschen Roten Kreuzes in der Region gewählt. Es ist Man-
fred Helbig, der nun Präsident des Kreisverbandes Märkisch-Oder-Ha-
velland ist.
• Das Lichterfest zum ersten Advent wurde in diesem Jahr vom neu ge-
gründeten Verein „Lichterfest Erkner e.V.“ organisiert. Zur Einstimmung 
gab es bereits am Donnerstag davor in der Löcknitz-Grundschule einen 
Basar mit selbstgebastelten Weihnachtsdekorationen und weihnachtlicher 
Musik. Der Heimatverein verlegte seinen traditionellen vorweihnachtlichen 
Markt vom Samstag 
auf den Freitagnach-
mittag bzw. -abend. 
Am Wochenende lu-
den dann 30 Stän-
de zum Schlemmen, 
Schauen, Shoppen 
und Spielen ein.

In diesem Jahr feiern wir nun schon zum 25. Mal unser Heimatfest. 
Am Wochenende vom 19. bis zum 21. Mai ist es soweit. Längst sind 
die Absprachen, Planungen und Vorbereitungen für dieses Fest in vol-
lem Gange. Im Mittelpunkt wird das 175-jährige Jubiläum der Berlin-
Frankfurter Eisenbahn mit Haltepunkt in Erkner sowie das 30-jährige 
Bestehen des Gerhart-Hauptmann-Museums sein.
Wir freuen uns über jede Unterstützung! Gesucht werden Mitstreiter, 
neue Ideen und Aktionen. Wer macht mit? Bitte helfen Sie uns, dass 
auch dieses Heimatfest zu einem besonderen Höhepunkt im Leben 
unserer Stadt wird.
Sach- oder Geldspenden für die Preise des Malwettbewerbs der Erk-
neraner Schulen, Unterstützung bei unserem Kinderfest oder für an-
dere Aktionen sind wie immer herzlich willkommen.
Interessierte, Vereine, Einrichtungen oder Unternehmen, die beim 
Heimatfest mitmachen oder es in anderer Form unterstützen möch-
ten, werden gebeten, sich möglichst bis Mitte März im Ressort Bil-
dung, Kultur, Jugend, Senioren der Stadtverwaltung zu melden.

Claudia Warmuth
Ressortleiterin Bildung, Kultur, Jugend, Senioren

2.3  25. Heimatfest in Erkner
 19. bis 21. Mai 2017
 Machen Sie mit! – Feiern Sie mit!

Samstag, 28.02.2017, um 15.00 Uhr,
im Kuhstall - Café Biberpelz
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2.7 Fußball in Erkner

- Ende des Amtsblattes für die Stadt Erkner -

Sieben Tage Budenzauber
Bis zum letzten Sonntag spielte der FV Erkner an allen Januarwochen-
enden seine Turnierserie in allen Altersklassen. Geladen waren über 100 
Manschaften in 16 Turnieren. Über tausend Kicker kamen dazu nach 
Erkner in die Stadthalle. Das ist in diesem Jahr absoluter Rekord. Auf-
grund der Ereignisdichte können wir nicht alles aufführen. Das wird 
aber im Februar in der Vereinszeitung „1920er“ ausführlich nachgeholt.

Cup der Wohnungsgesellschaft Erkner
Im Rahmen des Erich-Ring-Gedächtnisturnieres wurde zum siebenten 
Mal um den Cup der WGE gespielt. Das Event eröffnete die Geschäfts-
führerin Frau Susanne Branding, der Vorsitzende des Aufsichtsrates der 
WGE Henryk Pilz und der neue Leiter des Sportzentrums Hans-Jürgen 
Huth, sowie unser Ehrenvorsitzender Jürgen Catholy.

Männer
Unsere Männermannschaften nahmen mit beiden Teams teil. Die ers-
te Garde schaffte es letzten Freitag bis ins Finale, musste sich dann nur 
noch Steinhöfel geschlagen geben. Die zweite Garde belegte einen hin-
teren Tabellplatz. Schon jetzt sind beide Teams draußen in der Vorberei-
tung. Hut ab, bei dem Wetter.

AK 50 / AK 35
Unsere Senioren empfingen am Samstag die alt bekannten Gäste. U.a. 
wieder Hertha BSC und die Alteherren aus Stade/Wiepenkathen. Klarer 
Sieger waren die Herthaner, die auch alle besten Spieler stellten.

Unsere 35 hatten sich ordentliche Zuschauermagneten eingeladen. Da-
runter den BFC Dynamo und den FC Strausberg. Gewonnen hat knapp 
die SG Herzfelde/Rdf. vor Erkner. Auf Platz 3 kamen die Berliner vom 
BFC. Der beste Spieler kam mit Daniel Rauschenbach vom FV Erkner.

AK 35 Großkreismeister in der Halle
Nur 15 Stunden nach dem Heimturnier mussten die Herren nochmals 
auswärts in Strausberg ran. Die Hallenkreismeisterschaft gewann der 

FV Erkner 1920 souverän ohne Niederlage und ohne Gegentor am letz-
ten Sonntag und verteidigte den Titel aus dem letzten Jahr.

Nachwuchs
Beim WGE Cup gewann die F2 vom FV Erkner den Titel und stellte den 
besten Spieler. Dem Gästeteam aus Klosterdorf wurde ein Torwart „ge-
borgt“. Und dieser wurde noch zum besten Keeper gewählt. Die F3 ist 
so personalstark, dass diese in FVE III/1 und FVE III/2 aufgeteilt wur-
de. Das gab es so auch noch nie.
Die D2 und D3 kämpfte am Sonntag ebenfalls um die WGE-Trophähe. 
Im Finale kickte Erkner gegen Gartenstadt und gewann knapp mit 2:1. 
Auch bei den besten Spielern hat die D2 abgeräumt. Alle kamen vom 
FV Erkner. Die D3 hat sich mit großer Moral hervorragend verkauft. 
Viel Lob dafür gab es vom Ehrenvorsitzenden Jürgen Catholy an den 
Trainer Sascha Böge.

Die F1 hatte das Kracherfeld zu Hause. Hertha BSC, 1.FC Union Ber-
lin, BFC Dynamo, Reinickendorfer Füchse, Eintracht Mahlsdorf. Er-
kner belegte hinter Hertha und Union einen guten 3.Platz.

Auch viele andere Nachwuchsteams wie die A, B, C-Junioren waren er-
folgreich. Das gibt’s dann in der Vereinzeitung oder vorab unter face-
book-fv erkner.

Frauen
In Müncheberg rockten unsere „Piccolos“ die Halle und gewannen das 
Turnier ohne Niederlage. Am letzten Wochenende in Wriezen war nur 
Platz 5 drin. Aber immerhin war das eine erfolgreiche Hallensaison. 
Glückwunsch Mädels.

FV ERKNER 1920
„Wir bewegen mehr als Bälle“


